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	▶ Wir sind für Sie da! 
Bei Fragen zu unseren Produkten helfen Ihnen  
die ROTH-Spezialist:innen gerne weiter.
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Zellkulturmedien

Medium Best.-Nr. Glucose  
g/l

Glutamin  
(mM)

HEPES  
(mM)

Natriumpyruvat  
(mM)

NaHCO3  
(mM)

Phenolrot Salze Bemerkung

Dulbecco’s Modifizierte Eagle Medien

ROTI®Cell DMEM High Glucose 9005.1 4,5 4 X 1 44 ja X

ROTI®Cell DMEM High Glucose 9006.1 4,5 4 X X 44 ja X

ROTI®Cell DMEM High Glucose 9007.1 4,5 4 stab. X 1 44 ja X Mit temperaturstabilem Glutamin.

ROTI®Cell DMEM High Glucose 1TE9.1 4,5 4 stab. 25 X 44 ja X Mit temperaturstabilem Glutamin.

ROTI®Cell DMEM High Glucose 9010.1 4,5 X X 1 44 ja X

ROTI®Cell DMEM High Glucose 9019.1 4,5 X X X 44 ja X

ROTI®Cell DMEM High Glucose 1TE8.1 4,5 X X X 44 X X Ohne Phenolrot.

ROTI®Cell DMEM Low Glucose 1TE7.1 1,0 4 stab. X 1 44 ja X Mit temperaturstabilem Glutamin.

ROTI®Cell DMEM Low Glucose 9027.1 1,0 X X 1 44 ja X

DMEM : F12

ROTI®Cell DMEM : F12 1TE5.1 3,151 X 15 0,5 14,3 ja X

ROTI®Cell DMEM : F12 1YTP.1 3,151 2,5 15 0,5 14,3 ja X

Iscove’s Modfizierte Dulbecco Medien

ROTI®Cell Iscove’s MDM 9033.1 4,5 4 25 1 36 ja X Zusätzliche Aminosäuren und Selen.

Minimum Essential Medien

ROTI®Cell Eagle’s MEM / Earle’s 9044.1 1 2 X X 26,2 ja Earle’s

ROTI®Cell Eagle’s MEM / Earle’s 1TE6.1 1 2 stab. X X 26,2 ja Earle’s Mit temperaturstabilem Glutamin.

ROTI®Cell Eagle’s MEM / Earle’s 9047.1 1 X X X 26,2 ja Earle’s

ROTI®Cell Eagle’s MEM-Alpha 9058.1 1 X X 1 26,2 ja Earle’s
Plus Cobalamin, Ascorbinsäure, NEAA*, 
Lipoinsäure, Biotin.

ROTI®Cell Eagle’s MEM-Alpha 1TEA.1 1 X X 1 26,2 ja Earle’s
Plus Cobalamin, Ascorbinsäure, NEAA*, 
Lipoinsäure, Biotin, Ribonukleoside und 
Desoxyribonukleoside.

RPMI Medien

ROTI®Cell RPMI 1640 9085.1 2 2 X X 23,8 ja X

ROTI®Cell RPMI 1640 9086.1 2 2 25 X 23,8 ja X

ROTI®Cell RPMI 1640 9091.1 2 2 stab. X X 23,8 ja X Mit temperaturstabilem Glutamin.

ROTI®Cell RPMI 1640 9099.1 2 X X X 23,8 ja X

ROTI®Cell RPMI 1640 9104.1 2 X X X 23,8 X X

Spezialmedien

ROTI®Cell Ham’s F12 9108.1 1,8 1 X 1 14 ja X

ROTI®Cell Leibovitz’s L15 9109.1 0,9 
Galact.

X X 5 X ja X
Mit Galactose statt Glucose. 
Ohne Na‑Bicarbonat.

ROTI®Cell McCoy’s 5A 9111.1 3 1,5 X X 26,2 ja X

ROTI®Cell Medium 199 / Earle’s 9112.1 1 0,7 X X 26,2 ja Earle’s

ROTI®Cell TC100 9114.2 1 4,1 X X 4,2 X X Mit Tryptose-Bouillon

* NEAA: Nicht-essenzielle Aminosäuren

S

•	 Steril und ready-to-use
•	 CELLPURE®-Qualität – besonders niedriger 

Endotoxingehalt
•	 Versand bei Umgebungstemperatur
•	 Lagertemperatur 2–8°C

•	 Medien mit stabilem Glutamin können auch bei Raum- 
temperatur gelagert werden (Sofern keine weiteren 
temperatursensitiven Bestandteile enthalten sind)

•	 Nährmedienzusätze auch separat erhältlich
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Kulturmedienzusätze

ROTI®Cell HEPES-Lösung

HEPES gehört zu den „Goods Puffern“ und ist mit seinen 
Eigenschaften optimal geeignet als zusätzliches Puffersystem 
in der Zellkultur. Je nach Konzentration stabilisiert er den 
pH-Wert in den Zellkulturmedien in einem Bereich zwischen  
6 und 8,5. Daher wird der Einsatz der ROTI®Cell HEPES 
Lösung besonders empfohlen, wenn der pH-Wert dringend 
konstant hochgehalten werden muss. pH-Schwankungen 
kommen vor allem zustande, wenn längere Zeit außerhalb  
des CO2-Inkubators gearbeitet wird.

Lösung in für die Zellkultur geeignetem Wasser. 
Empfohlene Endkonzentration 25 mM.
Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.

S

S

Best.-Nr. VE Verp.
9157.1 100 ml Kunst.

CELLPURE® 1 M, steril

ROTI®Cell Pyruvat-Lösung

Natriumpyruvat ist das zentrale Intermediat bei der ATP- 
Produktion in der Zelle und wird daher manchen Medien 
begefügt, um zusätzliche Energie bereitzustellen. Zusätzliches 
Pyruvat kann solchen Zellen helfen, die eine Enzymdefizienz 
eines der Glucose-metabolisierenden Enzyme aufweisen. 
Es kann ebenfalls Zellen verstärkt zum Citronensäurecyclus 
stimulieren und hiermit das Wachstum von Zellen niedriger 
Dichte anregen. Die Konzentration in Standardmedien ist 
1 mM; speziellen Medien wie dem Leibovitz’s Medium werden 
bis zu 5 mM Pyruvat zugefügt.

Lösung in für die Zellkultur geeignetem Wasser. 
Empfohlene Endkonzentration 1 mM, in Spezialmedien  
bis zu 5 mM.
Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.

Best.-Nr. VE Verp.
9182.1 100 ml Kunst.

CELLPURE® 100 mM, steril

ROTI®Cell Glutamin-Lösung

L-Glutamin ist eine essentielle Aminosäure, welche eine 
wichtige Energiequelle in Zellkulturmedien darstellt und für 
das Zellwachstum unentbehrlich ist. Da normales L-Glutamin 
temperatursensitiv ist und im Laufe der Zellkultivierung 
spontan zu toxischem Ammoniak zerfällt, stellt die stabile 
ROTI®Cell Glutamin Lösung eine optimale Alternative dar. 
Stabiles Glutamin liegt als Dipeptid L-Alanyl-L-Glutamin vor. 
Durch die verstärkte Struktur ist das Glutamin, im Gegensatz 
zum normalen L-Glutamin, nicht temperatursensitiv. Die Zellen 
sind in der Lage diese Dipeptid-Bindung aufzuspalten und 
nach Bedarf L-Glutamin freizusetzen. Somit wird durch die 
niedrige Ammoniak-Konzentration die Zellviabilität und das 
Wachstum der Zellen verbessert. Außerdem wird die Konzent-
ration des L-Glutamins im Medium konstant gehalten.

Lösung in für die Zellkultur geeignetem Wasser. 
Die empfohlene Endkonzentration im Medium liegt, wie auch 
im Falle des normalen L-Glutamins, zwischen 292 mg/l  
(2 mM) und 585 mg/l (4 mM). 

Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.

Best.-Nr. VE Verp.
9183.1 100 ml Kunst.

CELLPURE® 200 mM, steril, stabil

S

ROTI®Cell MEM-AA-Lösung

ROTI®Cell MEM-AA-Lösung besteht aus einer vorformulierten 
Mischung von 12 essentiellen Aminosäuren in Wasser, die 
sich sehr gut für die Kultur der meisten eukaryontischen 
Zellen eignet. Da Zellen essentielle Aminosäuren nicht selbst 
synthetisieren können, müssen sie von außen supplementiert 
werden. Eine 1:50-Verdünnung der ROTI®Cell MEM-AA-
Lösung im Zellkulturmedium ergibt für jede Aminosäure 
eine Endkonzentration entsprechend der Menge in Eagle‘s 
Minimum Essential Medium.

Lösung in Wasser. 
Verdünnung 1:50 in Zellkulturmedium. 

Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: gekühlt

S

Best.-Nr. VE Verp.
0647.1 100 ml Kunst.

Aminosäuren, essentiell · Essentielle Aminosäuren
CELLPURE® 50x konz., steril, ohne Glutamin

ROTI®Cell MEM-NEAA-Lösung

ROTI®Cell MEM-NEAA-Lösung besteht aus einer Mischung 
von 7 nicht-essentiellen Aminosäuren in Wasser.  
Die Anreicherung von ROTI®Cell Eagle’s MEM Medium  
(mit Earle’s oder Hanks’ Salzen) mit nichtessentiellen  
Aminosäuren ermöglicht die Kultur von anspruchsvollen Zellen 
und Zelllinien und erweitert hierdurch die Anwendbarkeit des 
Mediums. Durch die 1:100 Verdünnung der ROTI®Cell  
MEM-NEAA-Lösung im Medium wird für jede Aminosäure 
eine Endkonzentration von 0,1 mM erzielt.
Lösung in Wasser. 
Verdünnung 1:100 in Zellkulturmedium. 

Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.

Best.-Nr. VE Verp.
9185.1 100 ml Kunst.

Aminosäuren, nichtessentiell · MEM-NEAA-Lösung·  
Nichtessentielle Aminosäuren

CELLPURE® 100x konz., 10 mM (jeweils), steril
S
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Kulturmedienzusätze

HEPES
PUFFERAN® CELLPURE® ≥99,5 %
Für die Zellkultur, Gewebezucht und Biotechnologie
Äußerst vielseitiger Puffer, hervorragend bewährt für Zell- und 
Gewebekulturen und bei der Untersuchung biologischer 
Systeme.
Anwendungsbeispiele:
•	 In Kombination mit Bicarbonat ergibt HEPES ein hervorra-

gendes Medium für humane lymphozytoidale Zelllinien

•	 HEPES zeigt oft bessere Eigenschaften als NaHCO3 bei der 
Kontrolle des pH-Wertes in Gewebe- und Organ-Kulturen

•	 HEPES-gepufferte Medien für Hühner- und humane 
Lungen-Fibroblasten

•	 Ersatz eines serumhaltigen, mit Bicarbonat gepufferten 
Mediums durch ein serumfreies, mit HEPES gepuffertes 
Medium für Maus-Fibroblasten

Geprüft auf niedrigen Endotoxingehalt.
Good-Pufferreagenz. Hohe Pufferkapazität bei  
physiologischen pH-Werten. 

Best.-Nr. VE Verp.
HN77.1 50 g Kunst.
HN77.2 100 g Kunst.
HN77.3 250 g Kunst.
HN77.4 500 g Kunst.
HN77.5 1 kg Kunst.
HN77.6 2,5 kg Kunst.

NN
SO3H

HO

C8H18N2O4S · M 238,31 g/mol· WGK 1

Protease-freeRNase-freeDNase-free

TRIS
CELLPURE® ≥99,9 %
Für die Zellkultur, Gewebezucht und Biotechnologie
Mit niedrigem Endotoxingehalt und speziell für Anwendungen 
im Life Science Bereich ausgelegt.
Endotoxine: ≤0,03 E.U./mg

WGK 1
Best.-Nr. VE Verp.
3170.1 100 g Kunst.
3170.2 500 g Kunst.

NH2HO
HO

HO

C4H11NO3 · M 121,14 g/mol

Protease-freeRNase-freeDNase-free

US-Origin

NZ-Origin
Best.-Nr. VE Verp.
1ET4.1 1 g Kunst.
1ET4.2 10 g Kunst.
1ET4.3 50 g Kunst.
1ET4.4 200 g Kunst.

	▶ Weitere Aminosäuren, Salze und Zucker in  
Zellkultur-Qualität finden Sie im aktuellen Katalog oder 
unter www.carlroth.de / www.carlroth.at

Das Puffersystem in Zellkulturmedien

Neben den verschiedenen Nährstoffen im Medium 
spielt auch der pH-Wert in der Zellkultur eine sehr 
wichtige Rolle. Der physiologische pH-Wert für nahezu 
alle Säugetierzellen liegt bei 7,4. Davon abweichend 
wurde beobachtet, dass bestimmte transformierte 
Zelllinien einen pH-Wert zwischen 7,0 und 7,4 und 
bestimmte Fibroblasten einen pH-Wert zwischen 
7,4 und 7,7 bevorzugen. In jedem Fall sollten 
pH-Schwankungen vermieden und der pH-Wert so gut 
wie möglich aufrechterhalten werden. Hierfür ist ein 
Puffersystem notwendig. Das wichtigste Puffersystem 
im Körper ist das Kohlensäure-Bicarbonat-
Puffersystem. Dementsprechend sind fast alle 
Zellkulturmedien mit Bicarbonat (NaHCO3) versetzt. 
Bicarbonat allein führt zu einem starken pH-Anstieg 
des Mediums, sodass bei NaHCO3-gepufferten Medien 
immer mit CO2-Inkubatoren gearbeitet werden muss. 
Je nach NaHCO3-Konzentration im Medium sind unter-
schiedliche CO2-Umgebungen notwendig, um einen 
pH-Wert von ca. 7,4 zu gewährleisten. Aus diesem 
Grund sollte nicht zu lange außerhalb des CO2-
Inkubators gearbeitet werden. Ist dies notwendig, sollte 
zusätzlich zum NaHCO3 ein HEPES Puffer verwendet 
werden, welcher als zweites Puffersystem zur 
Stabilisierung des pH-Werts beiträgt.

Bovines Serumalbumin (BSA) Fraktion V, 
endotoxinarm
CELLPURE® ≥98 %, endotoxinarm, für die Zellbiologie
Mit besonders niedrigem Endotoxingehalt. Empfohlen für  
die Kultivierung von primären Zellen, Zelllinien und auch 
Stammzellen. Auch geeignet für sensible Zellkulturassays.
Bovines Serumalbumin ist grundsätzlich geeignet zur Stabili-
sierung von Enzymen und Antikörpern sowie als Blockierungs-
reagenz in Hybridisierungen und Immunoassays. 

Geprüft auf sehr niedrigen Endotoxingehalt.
Lagertemperatur: +4 °C · WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
1ET6.1 1 g Kunst.
1ET6.2 10 g Kunst.
1ET6.3 50 g Kunst.
1ET6.4 200 g Kunst.

TSE-/BSE-free
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Gepufferte Salzlösungen und Wasser

ROTI®Cell PBS

Gepufferte Salzlösung für die Zellkultur

S

Best.-Nr. VE Verp.
9143.1 500 ml Kunst.
9143.2 1 l Kunst.

CELLPURE® ready-to-use, steril

Best.-Nr. VE Verp.
9150.1 1 l Kunst.

10x konz., ohne Ca/Mg

ROTI®Cell PBS ist eine gepufferte Salzlösung zur Verwendung 
in einer Vielzahl von Zellkulturanwendungen. Beispiele sind 
die Verdünnung von Zellsuspensionen vor dem Zählen, das 
Waschen von Zellen vor Dissoziation, Transfektion oder 
Passage und der Transport von Zellen oder Gewebe.

ohne Ca / Mg

ROTI®Cell Hanks’ BSS

Gepufferte Salzlösung nach Hanks für die Zellkultur

Best.-Nr. VE Verp.
9117.1 500 ml Kunst.

CELLPURE® ready-to-use, steril

ROTI®Cell PBS/EDTA

Gepufferte Salzlösung mit EDTA für die Zellkultur.
EDTA, ein Chelator divalenter Kationen, wird in Kombination 
mit Trypsin vor der Zellpassage verwendet, um adhärente 
Zellen von der Oberfläche der Zellkulturschale zu lösen und in 
Suspension zu bringen. EDTA bindet Calcium und Magnesium, 
die stärkeren Zell-Zell-Kontakt vermitteln, und erlaubt  
zusätzlich dem Trypsin, die spezifischen Peptidbindungen 
effizienter zu hydrolysieren.

ROTI®Cell PBS/EDTA kann für eine äußerst schonende 
Zelldissoziation auch ohne Zusatz von Trypsin direkt  
verwendet werden.
Lagertemperatur: +2 bis +25 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.

S

Best.-Nr. VE Verp.
9152.1 500 ml Kunst. (PFA)

CELLPURE® steril, 0,046 % EDTA, ohne Ca/ Mg

ROTI®Cell Hanks’ BSS ist eine gepufferte Salzlösung zur Ver-
wendung in einer Vielzahl von Zell- und Gewebekulturanwen-
dungen. Beispiele sind die Stabilisierung des physiologischen 
pH-Wertes zur Zellerhaltung in einer CO2-freien Atmosphäre, 
die Verdünnung von Zellsuspensionen vor dem Zählen, das 
Waschen von Zellen vor Dissoziation oder Passage und der 
Transport von Zellen oder Gewebe.

ohne Ca / Mg, ohne Phenolrot

Best.-Nr. VE Verp.
9118.1 500 ml Kunst.

ohne Ca / Mg, mit Phenolrot

Best.-Nr. VE Verp.
9119.1 500 ml Kunst.

mit Ca / Mg, mit Phenolrot

ROTI®Cell DPBS

Dulbecco’s gepufferte Salzlösung, Phosphat-gepufferte 
Salzlösung nach Dulbecco, DPBS
ROTI®Cell Dulbecco’s PBS ist eine gepufferte Salzlösung 
auf Basis von PBS, zur Verwendung in einer Vielzahl von 
Zell- und Gewebekulturanwendungen. Beispiele sind die 
Stabilisierung des physiologischen pH-Wertes in Zellkulturme-
dien, das Waschen von Zellen vor Dissoziation, Transfektion 
oder Passage und die Aufrechterhaltung von Zelltonizität und 
-lebensfähigkeit beim Transport von Zellen oder Gewebe.

Best.-Nr. VE Verp.
9124.1 500 ml Kunst.
9124.2 1 l Kunst.

ohne Ca / Mg

10x konz., ohne Ca/Mg
Best.-Nr. VE Verp.
9130.1 500 ml Kunst.
9130.2 1 l Kunst.

Best.-Nr. VE Verp.
9131.1 500 ml Kunst.

mit Ca/Mg

S

Keine Medizinprodukte / Keine ivD-Produkte

CELLPURE® ready-to-use, steril

ROTI®Cell Wasser
CELLPURE® ready-to-use, steril
Wasser für die Zellkultur

Best.-Nr. VE Verp.
9186.1 500 ml Kunst.
9186.2 1 l Kunst.

S

S
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Zelldissoziation

ROTI®Cell Trypsin-Lösung
Zelldissoziations-Lösung
Trypsin ist ein zu den Serinproteasen gehörendes Protein 
spaltendes Verdauungsenzym der Bauchspeicheldrüse, 
welches Lysin und Arginin am C-Terminus spaltet. 

Trypsin-Lösungen kommen zum Einsatz bei der Separation 
von Zellen aus Gewebe oder Zellmonolayern. Damit sind sie 
essenziell für Routineanwendungen bei der Zellkulturpassage, 
für Zellkulturexperimente, um eine entsprechende Anzahl von 
Zellen zu erhalten oder für die Dissoziation von Primärgewebe.

Als Alternative zu Trypsin kann auch die zellschonendere 
ROTI®Cell Accutase-Lösung verwendet werden, welche frei 
von Säugetier-Bestandteilen ist.

10x konz., 2.5 % in DPBS

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: gekühlt
WGK 1

n Gefahr H334

Best.-Nr. VE Verp.
1Y16.1 100 ml Kunst.

ROTI®Cell Trypsin-Lösung 
CELLPURE® ready-to-use, steril
Zur Ablösung adhärenter Zellen aus Gewebe  
oder von Kulturoberflächen.
Die erforderiche Trypsin-Konzentration hängt in erster Linie 
von dem Zelltyp und dem Alter der Zellkultur ab. Zur Orien-
tierung finden Sie ein gäniges Protokoll in der technischen 
Infobroschüre. 

EUH208
Best.-Nr. VE Verp.
1Y17.1 100 ml Kunst.

10x konz., 0.5 % in DPBS
EUH208
Best.-Nr. VE Verp.
1Y19.1 100 ml Kunst.

ROTI®Cell Trypsin/EDTA-Lösung 
CELLPURE® ready-to-use, steril
Zur Ablösung adhärenter Zellen aus Gewebe  
oder von Kulturoberflächen.
Diese Trypsin-Lösung enthält EDTA. EDTA ist ein Chelatbild-
ner und verbessert die Fähigkeit von Trypsin, adhärente Zellen 
abzulösen. EDTA bindet dabei Calcium und Magnesium, 
wodurch die Zelll-Kontakte zusätzlich geschwächt werden. 
Dies begünstigt die Hydrolyse spezifischer Peptidbindungen 
durch das Trypsin. 
Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: gekühlt

Best.-Nr. VE Verp.
1Y1A.1 100 ml Kunst.

S

1x konz., 0.05 % in DPBS

ROTI®Cell Accutase-Lösung
Zelldissoziations-Lösung
Accutase ist eine ready-to-use Zelldissoziations-Lösung aus 
proteolytischen und kollagenolytischen Enzymen der Crusta-
ceen (Krebstiere). Neben der Zellablösung von Kulturoberflä-
chen, kann Accutase auch zur Dissoziation von Zellklumpen 
verwendet werden. Aufgrund dessen schonender Wirkung, 
stellt die Accutase-Lösung einen hervorragenden Ersatz für 
Trypsin- und Kollagenase-Anwendungen dar. Die Membran-
proteine bleiben intakt, sodass nachfolgende Zellexperimente 
oder Analysen wie FACS direkt angeschlossen werden 
können.
Accutase ist eine eingetragene Marke von Innovative  
Cell Technologies, Inc.

Vorteile:
•	 Schonenderes Ablösen von Zellen
•	 Auch für sensitive Zellen geeignet
•	 Reduzierter Zellstress mit maximaler Erholung  

und Ausbeute
•	 Membranproteine bleiben intakt
•	 Kein Neutralisationsschritt notwendig
•	 Ohne Säugetier-Bestandteile
•	 Bei +4°C zwei Monate stabil

CELLPURE® 1x in DPBS, ready-to-use, steril,  
mit Phenolrot, mit EDTA
Zur schonenden Ablösung adhärenter Zellen  
von Kulturoberflächen.

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: gekühlt

Best.-Nr. VE Verp.
1Y18.1 100 ml Kunst.

S

1x konz., 0.25 % in DPBS

ROTH
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Antibiotika
ROTI®Cell Myco-Free
CELLPURE® 50x konz., steril, ready-to-use
Zur Beseitigung von Mycoplasmenkontaminationen  
in der Zellkultur.
ROTI®Cell Myco-Free ist ein zuverlässiges, schnell wirkendes 
Reagenz zur Beseitigung von Kontaminationen durch Myco-
plasmen und andere Bakterien in der Zellkultur.

Bei ROTI®Cell Myco-Free handelt es sich um eine sterile 
Mischung spezieller Antibiotika in PBS, die bereits in sehr 
niedrigen Konzentrationen wirksam sind. 

•	 Einfache Anwendung

•	 Zuverlässige Eradikation

•	 Wirksam auf alle Mycoplasmen und Bakterien

•	 Keine Cytotoxizität

Eine Flasche mit 100 ml reicht für ca. 300 Anwendungen.

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: gekühlt
WGK 3

Best.-Nr. VE Verp.
9830.1 100 ml Kunst.

S

Kryokonservierung

ROTI®Cell Freezing Medium
CELLPURE® ready-to-use, steril, serumfrei
Für die Kryokonservierung und Langzeitlagerung von Zellen. 
ROTI®Cell Freezing Medium ist ein serumfreies Kryokonser-
vierungsmedium für die Langzeitlagerung diverser Zelltypen. 
Es enthält 10 % DMSO und ist aufgrund der schonenden 
Formulierung auch für sensitive Zellen geeignet. Somit findet 
es bevorzugt Anwendung bei der Kryokonservierung von 
embryonalen und adulten Stammzellen sowie von indu- 
zierten pluripotenten Stammzellen (IPS). 

DMSO dient als Kryoprotektivum. Durch das Herabsetzen 
des Gefrierpunktes wird eine schonendere Kühlrate für die 
Zellen gewährleistet. Dabei wird der Zellstress minimiert und 
mögliche Zellschäden durch intrazelluläre Eiskristalle weitest-
gehend verhindert.

Best.-Nr. VE Verp.
1Y1L.1 50 ml Kunst.

S

Produktname Reinheit Endotoxingehalt Best.-Nr. VE

Ampicillin Natriumsalz ≥91 % < 0,15 E.U./mg
HP62.1 10 g

HP62.2 50 g

Geneticindisulfat (G418) 
Lösung

50 mg / ml, steril <10 E.U./ml

CP11.1 10 ml

CP11.2 20 ml

CP11.3 100 ml

Gentamycinsulfat-Lösung 50 mg/ml, steril ≤10 E.U./ml
HN09.1 20 ml

HN09.2 100 ml

Hygromycin B-Lösung 50 mg/ml, steril <10 E.U./ml
CP12.1 10 ml

CP12.2 20 ml

Penicillin G-Natriumsalz ≥1550 I.U./mg ≤0,25 E.U./mg

HP48.1 1 g

HP48.2 10 g

HP48.3 25 g

Pen/Strep-PreMix ≤4,2 I.U. / ml HP10.1 1 Set

Streptomycinsulfat ≥720 I.U./mg ≤0,25 E.U./mg

HP66.1 10 g

HP66.2 25 g

HP66.3 50 g

Tetracyclin Hydrochlorid ≥900 μg/mg ≤0,5 E.U./mg
HP63.1 10 g

HP63.2 50 g

Vancomycin Hydrochlorid ≥900 U/mg ≤0,33 E.U./mg

0242.1 250 mg

0242.2 500 mg

0242.3 1 g

0242.7 5 g

Kryokonservierung

Die Kryokonservierung ermöglicht den Erhalt und die 
zeitlich unbefristete Aufbewahrung lebender Zellen bei 
sehr niedrigen Temperaturen (< -150°C). Hierfür sind 
Kryokonservierungsmedien notwendig, welche den 
Schutz der Zellen gewährleisten und die 
Eiskristallbildung minimieren.

Dimethylsulfoxid (DMSO)
≥99,5 %, BioScience Grade, Nuklease-frei
Empfohlen für PCR, Sequenzierung, Hybridisierung und 
mikrobiologische Zellkultur

WGK 1

Hinweis: Produkt kann auskristallisieren. Durch Erwärmen im Wasserbad 
auf max. 40 °C kann es verflüssigt werden.

Best.-Nr. VE Verp.
A994.1 100 ml Glas
A994.2 250 ml Glas

C2H6OS · M 78,13 g/mol

RNase-freeDNase-free

	▶ Cryo-Einfrierbehälter Mr. Frosty finden  
Sie im aktuellen Katalog oder unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at
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CELLPURE® steril, ready-to-use,  
für die Dichtegradientenzentrifugation

Zellisolation

ROTI®Sep 1077 human
Lymphozyten-Trennmedium, Polysucrose-Lösung
Gebrauchsfertiges, steriles Trennmedium auf Basis von 
Polysucrose 400 zur effizienten Isolation von Lymphozyten 
aus humanem Blut durch Dichtegradientenzentrifugation. 
Dichte 1,077 g/ml. 
Die optimale Alternative zu Ficoll®.

•	 Optimiert für die Isolierung von Lymphozyten aus 
nicht-koaguliertem humanem Gesamtblut

•	 Erzeugt sauber definierte, kompakte Schichten
•	 Ergibt hohe Ausbeuten vitaler Zellen
•	 Bewahrt das repräsentative Verhältnis von  

B- zu T-Lymphozyten
•	 Direkt einsetzbar in allen Ficoll®-Protokollen

CELLPURE® steril, ready-to-use,  
für die Dichtegradientenzentrifugation
Polysucrose-basiertes Medium zur Isolation von Lympho- 
cyten/PBMC aus humanem Vollblut. Dichte: 1,077 g/ml

Lagertemperatur: +4 °C

WGK 1

n Gefahr H317-H334

Best.-Nr. VE Verp.
0642.1 100 ml Kunst.
0642.2 500 ml Kunst.

M ~400000 g/mol

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

S

S

ROTI®Sep 1077 human

ROTI®Sep 1077  
human/tube

Abgefüllt zu je 15 ml in 50 ml Zentrifugationsröhrchen. 
Mit permeabler Membran zum einfachen Aufpipettieren des 
verdünnten Blutes.

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
0634.1 25 Stück 25 x 50 ml Karton

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

ROTI®Sep 1077 animal
CELLPURE® steril, ready-to-use,  
für die Dichtegradientenzentrifugation
Polysucrose-basiertes Medium zur Isolation von Lympho- 
cyten/PBMC aus Säugetier-Vollblut. Dichte: 1,077 g/ml

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
0622.1 100 ml Kunst.
0622.2 500 ml Kunst.

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

S

ROTI®Sep 1077 human zeichnet sich durch das hervorragende 
Trennvermögen aus und bildet während der Zentrifugation 
saubere, leicht zu pipettierende Lymphozytenschichten. Die 
ready-to-use Lösung ist äußerst einfach anzuwenden und 
erzielt hohe Ausbeuten, während Zellviabilität und ein reprä-
sentatives Verhältnis von B- zu T-Lymphozyten bewahrt bleiben. 
Osmolalität und pH-Wert werden präzise im physiologischen 
Bereich gehalten.

Geeignet zur Anwendung mit menschlichem nicht-koaguliertem 
peripherem Blut. Bei allen entsprechenden Protokollen kann 
ohne Anpassungsschritte Ficoll® direkt durch ROTI®Sep 1077 
human ersetzt werden.

ROTI®Sep 1086 mouse
CELLPURE® steril, ready-to-use,  
für die Dichtegradientenzentrifugation
Polysucrose-basiertes Medium zur Isolation von Lympho- 
cyten/PBMC aus Maus-Vollblut. Dichte: 1,086 g/ml

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
0624.1 100 ml Kunst.
0624.2 500 ml Kunst.

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

S
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Zellisolation

Ficoll® 400
für die Molekularbiologie und Biochemie
Für die Dichtegradientenzentrifugation; Bestandteil von 
Gelladepuffern. Nichtionisches Polymer von Saccharose
Ficoll® 400 ist ein hydrophiles Copolymer von Saccharose 
und Epichlorhydrin, das sich leicht in Wasser und wässrigen 
Lösungen löst. Es kann als bis zu 50 %ige Lösung angesetzt 
werden und wird i. d. R. für folgende Applikationen verwendet: 
A) In Hybridisierungspuffer nach Denhardt verringert Ficoll® 
400 die unspezifische Bindung markierter DNA-Sonden an 
die Filtermembran. B) In Gelauftrags‑puffer unterstützt es das 
Auftragen von DNA auf Agarosegele, indem die Dichte der 
DNA-Lösung erhöht wird. C) In kontinuierlichen oder diskon-
tinuierlichen Dichtegradienten wird Ficoll® 400 verwendet zur 
Fraktionierung von Zellen (z.B. bei Lymphocytenpräparatio-
nen) oder sub-zellulären Partikeln, wobei man zusätzlich seine 
Eigenschaften ausnutzt, membrangebundene Komponenten 
und die funktionelle bzw. morphologische Integrität von Zellen 
zu stabilisieren. Autoklavierbar bei neutralem pH–Wert.

WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
CN90.1 10 g Kunst.
CN90.2 25 g Kunst.
CN90.3 100 g Kunst.

M ~400 000 g/mol

Polysucrose 400

Für die Dichtegradientenzentrifugation zur Zellseparation und 
Organellenisolation
Nichtionisches, synthetisches Saccharose(Sucrose‑)/
Epichlorhydrin-Copolymer. Ficoll®-Derivat.

Polysucrose 400-Lösung wird eingesetzt zur Auftrennung von 
Blutzellen (Mononukleäre Zellen, Granulozyten, Erythrozyten) 
durch Dichtegradientenzentrifugation bzw. zur Isolation 
Mononukleärer Zellen aus Vollblut. Ebenfalls gut einsetzbar 
zur Isolation von Langerhansschen Inseln aus pankreatischem 
Gewebe.

Kann in gängigen Protokollen Ficoll® 1:1 ersetzen.

Lagertemperatur: +15 bis +25 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
4668.1 10 g Kunst.
4668.2 25 g Kunst.
4668.3 100 g Kunst.

(C12H22O11)n x (C3H5ClO)n · M 450000 ±100000 g/mol

BioScience Grade, für die Molekularbiologie

ROTI®Fair BSC
für 100 ml/Portionsbeutel,  
für die Zellkultur und Mikroskopie
Pufferlösung für die Isolation von Blutzellen

Herstellung einer 0,109 M BSC-Lösung durch Lösen von  
1 Portionsbeutel in 100 ml hochreinem Wasser.
WGK 1
Die angesetzte BSC-Lösung enthält: 0,109 M (3,2 %) gepuffertes Na-Citrat, 
bei Ansatz in vollentsalztem oder destilliertem Wasser.

Best.-Nr. VE Verp.
1011.1 10 Stück Box

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

ROTH

ROTH

ROTI®Fair BSC
für 1 000 ml/Portionsbeutel, für die Zellbiologie
Pufferlösung für die Isolation von Blutzellen

Herstellung einer 0,109 M BSC-Lösung durch Lösen von  
1 Portionsbeutel in 1000 ml hochreinem Wasser.
WGK 1

Die angesetzte BSC-Lösung enthält: 0,109 M (3,2 %) gepuffertes Na-Citrat, 
bei Ansatz in vollentsalztem oder destilliertem Wasser.

Best.-Nr. VE Verp.
1026.1 5 Stück Box

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

	▶ Ein umfangreiches Sortiment an Zentrifugenröhrchen 
finden Sie im aktuellen Katalog oder unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at
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Zelltransfektion

DOTAP
CELLPURE® ready-to-use, für die Transfektion
Reinheit, QC: Kontrolle durch TLC, NMR, Standardtrans- 
fektionstest anhand HeLa-, CV-1-Zellen. Mindestens 99 % 
Stabilität: Bei +4 °C mindestens 6 Monate haltbar  
Kulturmedien: Für serumhaltige und serumfreie Medien 
geeignet.

Formulierung
Das Transfektionsreagenz DOTAP ist eine wässrige  
Liposomen-Formulierung von N-[1-(2,3-Dioleoyloxy)]- 
N,N,N-trimethylammonium propan methylsulfat. 
Die Konzentration liegt bei 1 mg/ml.

Ca. 200 Transfektionen pro ml im 24well-Format.
Lagertemperatur: +4 °C
WGK 3

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
L787.1 0,5 ml 1 x 0,5 ml Kunst.
L787.2 1 ml 1 x 1 ml Kunst.
L787.3 5 ml 5 x 1 ml Kunst.

ROTI®Fect RNAi Kit
CELLPURE® ready-to-use, für die Transfektion
Zur Transfektion von Säugerzellen mit siRNA und miRNA,  
für effizientes gene silencing.

•	 Optimierte RNA-Freisetzung ins Cytosol

•	 Hohe Gen-Stilllegungs-Rate bei niedriger  
RNA-Konzentration

•	 Effizienter Knockdown oft schon nach 48 Stunden

•	 Keine aufwändige Optimierungsarbeit nötig

•	 Sehr niedrige Zelltoxizität

•	 Geeignet für Zelllinien und primäre Zellen

•	 Schnelles, effizientes Protokoll für Gesamtmedium liegt bei
Ca. 250 Transfektionen pro ml im 24well-Format,  
zelllinienabhängig.
Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
3129.1 0,2 ml Kunst.
3129.2 1 ml Kunst.

ROTI®Fect
CELLPURE® ready-to-use, für die Transfektion
Reagenz zur liposomenvermittelten Transfektion  
eukaryontischer Zellen.

•	 Hocheffiziente Aufnahme von DNA in Säugerzellen

•	 Ausgezeichnete Reproduzierbarkeit

•	 Hohes und breites Wirkungsplateau

•	 Keine Hemmung durch Serum

•	 Niedrige Zell-Toxizität

•	 Bewährt bei verschiedenen Zelllinien

•	 Ausgezeichnete Transfektionsergebnisse

Ca. 400 Transfektionen pro ml im 24well-Format,  
zelllinienabhängig.

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 3

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
P001.1 0,2 ml 1 x 0,2 ml Kunst.
P001.2 0,5 ml 1 x 0,5 ml Kunst.
P001.3 1 ml 1 x 1 ml Kunst.
P001.4 5 ml 5 x 1 ml Kunst.

ROTI®Fect Plus
CELLPURE® ready-to-use, für die Transfektion
Zur Transfektion aller eukaryontischer Zellen in Kultur,  
vor allem für schwer transfizierbare Zelllinien.

•	 Besonders niedrige Zelltoxizität

•	 Hervorragende Transfektionseffizienz bei allen Zelllinien

•	 Empfohlen bei schwer transfizierbaren Zelllinien

•	 Besonders geeignet für primäre Zellen

•	 Ausgezeichnete Reproduzierbarkeit

•	 Keine Hemmung durch Serum

Ca. 500 Transfektionen pro ml im 24well-Format,  
zelllinienabhängig.

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 3

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
CL21.1 0,2 ml 1 x 0,2 ml Kunst.
CL21.2 1 ml 1 x 1 ml Kunst.

ROTI®Fect Lösungen - Hohe Effizienz und niedrige 
Toxizität im Vergleich zu anderen im Handel  
erhältlichen Transfektionsreagenzien. 

	▶ Weitere Informationen und ausführliche  
Gebrauchsanweisungen finden Sie unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at
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Zellanalyse

ROTITEST®Annexin V
ROTITEST® BioAnalysis Grade, ready-to-use
Zur Detektion und Zählung apoptotischer bei gleichzeitiger 
Differenzierung nekrotischer Zellen

Mechanismus
Während der ersten apoptotischen Stadien einer Zelle wird 
Phosphatidylserin (PS) vom inneren Membranlayer zur 
äußeren Oberfläche der Zelle transloziert. Der ROTITEST®An-
nexin V Kit basiert auf der Ca2+ abhängigen starken Bindung 
von Annexin V an PS und färbt hierdurch die Zellmembran 
von Zellen mit gestörter Membran an. Zusätzlich fungiert das 
Propidiumiodid als Gegenfärbung der Nuklei von Zellen mit 
offener Membranhülle, also solcher in nekrotischem Abbau. 
 Als Ergebnis können Zellen mit gelb-grüner Membranfärbung 
eindeutig als apoptotisch identifiziert werden, während doppelt 
gefärbte Zellen (mit gelb-grüner Membran und orange-rotem 
Nukleus) als nekrotisch eingestuft werden können. Die 
Auswertung erfolgt mittels Durchflusszytometrie oder fluores-
zenzmikroskopischer Analyse.

•	 Einfache, schnelle Anwendung

•	 Für adhärente und Suspensionszellen

•	 Für kultivierte und primäre Zellen (auch Hefezellen)

•	 Unterscheidet apoptotische und nekrotische Zellen

•	 Testergebnis in ca. 30 Minuten

Im Kit enthalten:
Annexin V-FITC Konjugat, Propidiumiodid-Lösung, 
Annexin-Bindungspuffer, detaillierte Anleitung. 
Die Einzelbestandteile dieses Kits können nicht separat 
nachgekauft werden.

1 Set ist ausreichend zur Analyse von 50 Proben zu  
je 105 Zellen.

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 1

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
7735.1 1 Kit ca. 50 Assays Karton

ROTITEST®Vital
ROTITEST® BioAnalysis Grade, steril, ready-to-use
Kolorimetrische Testlösung zur Bestimmung von  
Zellproliferation und -vitalität. Nicht toxisch

Mechanismus
Die Sensitivität des verwendeten Formazansalzes ist höher 
als die von üblichen Standardreagenzien wie MTT, XTT, MTS 
oder WST-1. Die Testresultate zeigen eine hochstringente 
Korrelation mit [3H]-Thymidin-Inkorporations-Assays und 
repräsentieren damit sowohl die Vitalität der Zellen als auch 
den Proliferationsstatus (Tominaga et al., Anal. Commun. 1999 
(36) 47-50). 
In allen lebenden Zellen werden durch die Atmungskette 
NADH und NADPH gebildet. ROTITEST®Vital basiert auf 
dem (farblosen) WST-8, das als Akzeptor für die NADH/
NADPH-Dehydrogenase fungiert und dabei zu (farbigem) 
Formazan reduziert wird.

1 ml ist ausreichend für 100 Messungen.

Lagertemperatur: +4 °C
WGK 1

Best.-Nr. VE Abpackung Verp.
0069.3 1 ml 1 x 1 ml Kunst.
0069.1 5 ml 1 x 5 ml Kunst.
0069.2 20 ml 4 x 5 ml Kunst.

Schnelles und einfaches Testsystem zur nicht-radioaktiven 
Zählung von proliferierenden Zellen und für Zytotoxizitätsana-
lysen.

Optimaler Ersatz für MTT:

•	 Zellen bleiben vital
•	 Einfache Handhabung
•	 Ein-Komponenten-System ohne Radioaktivität
•	 Für adhärente und Suspensionszellen
•	 Photometrisches Testergebnis in 1 bis 4 Stunden
•	 Strenge Korrelation zwischen Absorption und Zellzahl
•	 Geeignet für alle Kulturmedien

S

	▶ EdU Click Proliferationskits von baseclick  
finden Sie in unserem aktuellen Katalog oder  
unter www.carlroth.de / www.carlroth.at

	▶ Weitere Informationen und ausführliche  
Gebrauchsanweisungen finden Sie unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at
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Beschichtung von Zellkulturgefäßen

ROTI®Cell Gelatine-Lösung
CELLPURE® 0,1 % konz., steril, ready-to-use, in PBS, 
ohne Ca/Mg
Aus Schweinehaut, für die Zellkultur, Proteinbiochemie und 
Molekularbiologie

Anwendungshinweise
ROTI®Cell 0.1% Gelatine-Lösung zur Beschichtung von 
Zellkulturgefäßen: 100–200 μg (0,1–0,2 ml)/cm2. 
Es ergibt sich eine Menge von ml pro well/Schale: 0,1–0,2 
(48well), 0,2–0,4 (24well), 0,4–0,8 (12well), 1–1,9 (6well), 
2,8–5,7 (6 cm Schale), 8–15,7 (10 cm Schale). Die optimale 
Menge hängt vom Zelltyp und anderen Parametern der 
Assays ab und muss evaluiert werden. Das Coating findet 
statt durch Inkubation bei 37 °C über mindestens 30 min. 

Zur Beschichtung von Zellkulturgefäßen:  
100–200 μg (0,1–0,2 ml)/cm2

Best.-Nr. VE Verp.
0621.1 500 ml Kunst.

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

S

SROTI®Cell Gelatine-Lösung
CELLPURE® 2 % konz., steril, ready-to-use, in PBS,  
ohne Ca/Mg
Aus Schweinehaut, für die Zellkultur, Proteinbiochemie und 
Molekularbiologie

Anwendungshinweise
ROTI®Cell 2% Gelatine-Lösung zur Beschichtung von Zellkul-
turgefäßen: 100–200 μg (5–10 μl)/cm2. 
Es ergibt sich eine Menge von ml pro well/Schale: 5–10 μl 
(48well), 10–20 μl (24well), 20–40 μl (12well), 42–85 μl (6well), 
0,12–0,24 ml (6 cm Schale), 0,31–0,63 ml (10 cm Schale). Die 
optimale Menge hängt vom Zelltyp und anderen Parametern 
der Assays ab und muss evaluiert werden. Das Coating findet 
statt durch Inkubation bei 37 °C über mindestens 30 min. 

Zur Beschichtung von Zellkulturgefäßen:  
100–200 μg (5–10 μl)/cm2

WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
0646.1 100 ml Kunst.

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

Adhäsionsfaktoren

Gelatine
reinst, Platin, 240 Bloom
Lagertemperatur: +15 bis +25 °C
WGK 1

Die Gelatine wird aus Schweineschwarten hergestellt.

Best.-Nr. VE Verp.
4582.4 100 g Kunst.
4582.3 500 g Kunst.
4582.1 1 kg Kunst.
4582.2 5 kg Kunst.

Gelatine
reinst, Gold, 180 Bloom
Lagertemperatur: +15 bis +25 °C
WGK 1

Die Gelatine wird aus Schweineschwarten hergestellt.

Best.-Nr. VE Verp.
4274.4 100 g Kunst.
4274.3 500 g Kunst.
4274.1 1 kg Kunst.
4274.2 5 kg Kunst.

Gelatine
reinst, Kristall, 160 Bloom
Lagertemperatur: +15 bis +25 °C
WGK 1

Die Gelatine wird aus Schweineschwarten hergestellt.

Best.-Nr. VE Verp.
4308.4 100 g Kunst.
4308.3 500 g Kunst.
4308.1 1 kg Kunst.
4308.2 5 kg Kunst.

Gelatine
reinst, Silber, 140 Bloom
Lagertemperatur: +15 bis +25 °C
WGK 1

Die Gelatine wird aus Schweineschwarten hergestellt.

Best.-Nr. VE Verp.
4275.4 100 g Kunst.
4275.3 500 g Kunst.
4275.1 1 kg Kunst.
4275.2 5 kg Kunst.

	▶ Weitere Adhäsionsfaktoren finden Sie bald unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at

	▶ Ein umfangreiches Sortiment an Flaschen,  
Platten und sonstigem Laborbedarf finden  
Sie in unserem aktuellen Katalog oder unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at
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Zellaufschluss

Zelllysepuffer

RIPA-Puffer
1x konz., ready-to-use, für die Proteinextraktion
Zelllysepuffer für die Proteinextraktion aus Säugetierzellen

Wird als gebrauchsfertige Lösung geliefert.

Protease- und Phosphataseinhibitoren können dem Lysepuffer 
nach Bedarf zugesetzt werden.

Lagertemperatur: +2 bis +8 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.
WGK 1

g Achtung H319

Best.-Nr. VE Verp.
23T1.1 100 ml Kunst.
23T1.2 250 ml Kunst.
23T1.3 500 ml Kunst.

Kein Medizinprodukt/Kein ivD-Produkt

Inhibitorcocktail Plus
ready-to-use, für die Biochemie, EDTA-frei
Breitband-Proteaseinhibitorcocktail für Extrakte aus  
Säugerzellen oder Säugergewebe. EDTA-frei
Inhibitorcocktail mit Breitbandwirkung. Inhibiert Serinproteasen, 
Esterasen, Aminopeptidase B, Leucin-Aminopeptidasen, 
Cysteinproteasen, Trypsin-ähnliche Proteasen und Aspartat-
proteasen. 
Empfohlen als Proteaseinhibitor-Cocktail speziell für die 
Anwendung in Extrakten aus Säugerzellen und Säugergewebe.

Geliefert als Stocklösung in DMSO.

Anwendungshinweise
Die Konzentrationen pro Röhrchen betragen: 
AEBSF: 100 mM 
Aprotinin: 80 μM 
Bestatin: 5 mM 
E-64: 1,5 mM 
Leupeptin: 2 mM 
Pepstatin A: 1 mM

Lagerung der Inhibitorlösung bei –20 °C max. 6 Monate.

1 ml ist ausgelegt zur Inhibition von Proteasen aus 20 g Zellen 
oder Gewebe. 

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: gekühlt
WGK 1

g Achtung H315-H319

Best.-Nr. VE Verp.
3751.1 1 ml Kunst.

Inhibitorcocktail Gewebe
für die Biochemie, EDTA-frei
Proteaseinhibitorcocktail für Extrakte aus Säugerzellen und 
-gewebe. EDTA-frei

Inhibitorcocktail. Inhibiert Serinproteasen, Esterasen,  
Cysteinproteasen, und Trypsin-ähnliche Proteasen. 
Empfohlen als Proteaseinhibitor-Cocktail speziell für die 
Anwendung in Extrakten aus Säugerzellen und Säugergewebe.

Anwendungshinweise
Gut wasserlöslich und hygroskopisch. Das vorgemischte 
Pulver kann in 1 ml destilliertem Wasser schnell zu einer 
Inhibitor-Stocklösung angesetzt werden.

Die empfohlene Verdünnung ist 1:100. Die optimale  
Endkonzentration muss für den jeweiligen Extrakt  
ausgetestet werden.

Die Konzentrationen in der Stocklösung betragen: 
AEBSF: 50 mM 
Aprotinin: 15 μM 
E-64: 100 μM 
Leupeptin: 100 μM

Lagerung der Inhibitorlösung in Aliquots bei –20 °C  
max. 6 Monate.

1 Röhrchen ist ausgelegt zur Inhibition von Proteasen aus 
etwa 2 g Zellen oder Gewebe. 

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.
UN 3261 · ADR 8 III · WGK 1

h Gefahr H314

Best.-Nr. VE Verp.
3755.1 0,5 g Kunst.
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Zellaufschluss

Enzymatischer Zellaufschluss

Lysozym
≥45 000 FIP U/mg, lyophilisiert
Aus Hühnereiweiß, albuminfrei
Salzfreies und albuminfreies lyophilisiertes Pulver.  
Ein Qualitätsprodukt für die Molekularbiologie zur Lyse  
von Bakterien bei der DNA-Präparation.

Lysozym hydrolysiert bevorzugt die β‑1,4‑glykosidische 
Bindung zwischen N‑Acetylmuraminsäure und N‑Acetylgluco-
samin. Muraminsäure und Acetylglucosamin sind Bestandteile 
der Proteoglycan-Zellwand vieler Mikroorganismen. Das 
Enzym wird meist aus Hühnereiweiß gewonnen und kann  
effizient bei der Lyse von Gram+ Bakterien verwendet werden. 
In der Gentechnologie wird es sehr häufig während der 
Isolierung von Plasmid-DNA oder zellulärer RNA zur Lyse von 
E. coli oder eukaryontischen Zellen eingesetzt.

Unit-Definition
1 FIP-U entspricht der Enzymmenge, die eine Extinktions
erniedrigung von 0,001 pro min verursacht bei 450 nm, 25 °C 
und pH 7,00 unter Verwendung einer Lösung von Micrococcus 
luteus als Substrat (nach Pharmaceutical Enzymes 1997).  
1 FIP-Unit entspricht etwa 1 Shugar‑Unit.

Stammlösung: 10–50 mg/ml in 10 mM Tris (pH 8,0),  
direkt vor Gebrauch ansetzen

Lagertemperatur: –20 °C 
Transporttemperatur: Umgebungstemp.
WGK 1

n Gefahr H334

Best.-Nr. VE Verp.
8259.1 1 g Glas
8259.2 10 g Glas
8259.3 25 g Glas

M ~14000 g/mol

Zymolyase® 100T
≥100 U/mg, für die Biochemie und Molekularbiologie
Zur Lyse von Hefezellen. Isoliert aus Arthrobacter luteus
Zymolyase® 100T wird gewonnen durch Ammoniumsulfat- 
Fällung und wird durch Affinitätschromatographie zusätzlich 
aufgereinigt. 

Achtung: Die Zymolyase® löst sich in höheren Konzentrationen 
nicht vollständig. 

Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: gekühlt
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
9329.1 100 mg Glas
9329.2 500 mg Glas

Zymolyase® 20T
≥20 U/mg, für die Biochemie und Molekularbiologie
Zur Lyse von Hefezellen. Isoliert aus Arthrobacter luteus
Zymolyase® 20T wird hergestellt durch Ammoniumsulfat- 
Fällung.
Achtung: Die Zymolyase® löst sich in höheren Konzentrationen 
nicht vollständig. 

Lagertemperatur: +4 °C 
Transporttemperatur: gekühlt
WGK 1

Best.-Nr. VE Verp.
9324.1 100 mg Glas
9324.2 500 mg Glas
9324.3 1 g Glas

	▶ Unsere ROTI®SampleLyse-Gefäße für den  
mechanischen Zellaufschluss finden Sie in  
unserem aktuellen Katalog oder unter  
www.carlroth.de / www.carlroth.at



Aktuelle Preise unter www.carlroth.de / www.carlroth.at / www.carlroth.ch

Kontakt Österreich: 
Bestellungen:
Tel.: 0316 323692-0 · Fax: 0316 382160
info@lactan.at · www.lactan.at · www.carlroth.at

LACTAN® Vertriebsgesellschaft m.b.H. und Co. KG
Puchstraße 85 · 8020 Graz
Es gelten die allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen 
der LACTAN® Vertriebsgesellschaft m.b.H. und Co. KG.

Kontakt Deutschland: 
Bestellungen zum NULLTARIF 0800 5699-000
Tel.: 0721 5606-0 · Fax: 0721 5606-149 
bestellungen@carlroth.de · www.carlroth.de

Carl Roth GmbH + Co. KG
Schoemperlenstr. 3-5 · 76185 Karlsruhe
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Carl Roth GmbH + Co. KG.
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HKontakt Schweiz:

Bestellungen:
Tel.: 061 7121160 · Fax: 061 7122021
info@carlroth.ch · www.carlroth.ch

ROTH AG  
Fabrikmattenweg 12 · 4144 Arlesheim
Es gelten die allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen
der Roth AG, Arlesheim.

Neben unseren Chemikalien bietet das Carl ROTH Sortiment eine umfangreiche  
Auswahl an Laborbedarf für Ihr Zellkultur-Labor.

Unter www.carlroth.de / www.carlroth.at finden Sie alles, was Sie brauchen,  
von Zellkulturflaschen über Glaspipetten bis hin zu Absaugsystemen und CO2-Brutschränken.

Zubehör


